
 
 
 

GEMEINDELEBEN  
 
 
 

Die Matthäus-Gemeinde als Zuhause 
Im Großen Saal haben wir wieder einen 
Informationstisch für diejenigen, die zu un-
serer Gemeinde gehören möchten, 

• die in die Ev. Kirche eintreten möch-
ten 

• aus einer anderen Gemeinde zu uns 
übertreten möchten 

• außerhalb Bremens wohnen und zu 
unserer Gemeinde gehören möchten 

• in die Gemeindeversammlung ein-
treten möchten 

Freizeittreff 
Unser Freizeittreff lädt am Samstag, 28. 
Juni um 16.00 Uhr zum Grillen in die Ge-
meinde ein. Anmeldungen werden erbeten 
unter Tel. 4797865 Motto: „Jeder bringt 
was mit!“ 
 

„Die Schatzinsel“ informiert: 
Jeden Sonntag wird zwischen den Gottes-
diensten gebastelt. Am Sonntag, 29. Juni 
besteht die Möglichkeit, einige dieser Bas-
telarbeiten zu erwerben. 
 
 
 

 

KONTAKT 
 

Evangelische St. Matthäus-Gemeinde 
Hermannsburg 32e, 28259 Bremen 

Gemeindebüro: Tel. 0421 - 5 79 88 60 
Montag bis Freitag: 9 - 13 und 15 - 18 Uhr 

Dienstag: vormittags geschlossen. 
E-Mail: buero@matthaeus.net 

www.matthaeus.net 

MATTHÄUS 
 22. Juni 2008                                    InfoBlatt 
 
 

 

 
 

 
 

 

          Thema: 
 

EIN ZUHAUSE FÜR KINDER 
 
 

Tapezier- und Malerarbeiten im Zuhau-
se für Kinder 
Um Kosten für unser „Zuhause für Kinder“ 
zu sparen, haben wir von Beginn an ge-
plant, bestimmte Arbeiten selbst auszu-
führen, um ca. 90.000 € zu sparen. Schon 
über 1000 Stunden an Eigenleistungen 
wurden erbracht. Ein ganz dickes Danke-
schön an diejenigen, die sich bisher als 
eine kleine, verschworene Mannschaft 
eingebracht haben. Jetzt wollen wir mit 
den Tapezier- und Malerarbeiten einen 
weiteren, wichtigen Teil der Eigenleistun-
gen erbringen. Für den August brauchen 
wir deshalb 2 - 3 Verantwortliche für die 
Einsatzteams und vor allem viele Helfer. 
Bitte unterstützt uns in dieser entschei-
denden Phase des Baus. 
 

Spenden  
Wir danken sehr herzlich für alle Spen-
den. Bis jetzt haben wir für unser Baupro-
jekt „Ein Zuhause für Kinder“ den Betrag 
von 1.043.766 Euro. erhalten! 
 

GEMEINDENACHRICHTEN 
 

Geboren wurde: 
Fabrice Aaron Nebel. Wir wünschen den 
Eltern Ellen und Martin Nebel mit ihrer 
Familie Gottes Segen und freuen uns mit 
ihnen über ein gesundes Kind. 
 

Bestattet wurde: 
Siegfried Boldt, 
Dünsener Str. 4, 82 Jahre 
Günther Grimm, 
Kirchseelter Str. 81, 89 Jahre 

Mission
 ist Gottes Programm

- ich bin da bei
 



         VORSCHAU  

 
 

Gästegottesdienst mit Prof. Dr. Gitt 
Am Sonntag, 5. Juli wird Prof. Dr. Gitt in 
unserer Gemeinde sein und in den Gottes-
diensten predigen. 
 

„Frauen wie du und ich“ 
machen wieder einen Ausflug! Ziel: Das 
Strohmuseum in Twistringen. Kosten ca. 35 
Euro incl. Busfahrt, Eintritt, “Stadtführung 
umzu”, Mittagessen, Kaffeetrinken. Nähe-
res bei Renate Freund, Tel. 0421-821652 
oder im Kirchenbüro. Auf der Vitrine liegen 
Listen aus, zum Eintragen. 
 

KOLLEKTE  
 
Die heutige Kollekte ist für Familie Burk-
hard Glasow bestimmt. 
 

PREDIGT 

 
 
 

Predigtthema: Mission ist Gottes Prog-
ramm – ich bin dabei 
Predigttext: Johannes 21, 1 - 14 
1 Danach offenbarte sich Jesus abermals 
den Jüngern am See Tiberias. Er offenbar-
te sich aber so: 2 Es waren beieinander 
Simon Petrus und Thomas, der Zwilling 
genannt wird, und Nathanael aus Kana in 
Galiläa und die Söhne des Zebedäus und 
zwei andere seiner Jünger 3 Spricht Simon 
Petrus zu ihnen: Ich will fischen gehen. Sie 
sprechen zu ihm: So wollen wir mit dir ge-
hen. Sie gingen hinaus und stiegen in das 
Boot, und in dieser Nacht fingen sie nichts.  

PREDIGT 

 
 

4 Als es aber schon Morgen war, stand 
Jesus am Ufer aber die Jünger wussten 
nicht, dass es Jesus war. 5 spricht Jesus 
zu ihnen: Kinder, habt ihr nichts zu es-
sen? Sie antworteten ihm: Nein.  6 Er aber 
sprach zu ihnen: Werft das Netz aus zur 
Rechten des Bootes, so werdet ihr finden. 
Da warfen sie es aus und konnten's nicht 
mehr ziehen wegen der Menge der Fi-
sche. 7 Da spricht der Jünger, den Jesus 
lieb hatte, zu Petrus: Es ist der Herr! Als 
Simon Petrus hörte, dass es der Herr war, 
gürtete er sich das Obergewand um, denn 
er war nackt, und warf sich ins Wasser. 
8 Die andern Jünger aber kamen mit dem 
Boot, denn sie waren nicht fern vom Land, 
nur etwa zweihundert Ellen, und zogen 
das Netz mit den Fischen. 9 Als sie nun 
ans Land stiegen, sahen sie ein Kohlen-
feuer und Fische darauf und Brot.  
10 Spricht Jesus zu ihnen: Bringt von den 
Fischen, die ihr jetzt gefangen habt!  
11 Simon Petrus stieg hinein und zog das 
Netz an Land, voll großer Fische, hun-
dertdreiundfünfzig. Und obwohl es so vie-
le waren, zerriss doch das Netz nicht.  
12 Spricht Jesus zu ihnen: Kommt und hal-
tet das Mahl! Niemand aber unter den 
Jüngern wagte, ihn zu fragen: Wer bist 
du? Denn sie wussten, dass es der Herr 
war. 13 Da kommt Jesus und nimmt das 
Brot und gibt's ihnen, desgleichen auch 
die Fische. 14 Das ist nun das dritte Mal, 
dass Jesus den Jüngern offenbart wurde, 
nachdem er von den Toten auferstanden 
war. 
 

AKTUELLE WOCHE 
 

Heute: 
Gottesdienst mit Burkhard Glasow, Missi-
onsleiter des Missionswerkes „Die Gute 
Nachricht für Afrika“ mit anschließen-
dem Abendmahl. 
 
Dienstag, 24. Juni 
 ����   9.15 – Frauen wie du und ich  
Thema: Eine besondere Reise 
 
Mittwoch 25. Juni 
 Leben finden 
 ���� 18.00 – Abendessen  
 ���� 19.00 – Leben finden – Spezial  
Thema: Sorgen entsorgen, aber wie? 
Linda Karbe wird zu dem Thema sprechen. 
Sie pflegt seit 10 Jahren ihren an Altzhei-
mer erkrankten Mann und arbeitet als Refe-
rentin für Ehe- und Lebensfragen. 
 
Sonntag, 29. Juni 
 ���� 10.00 + 12.00 Uhr  
Kimi – Familiengottesdienst 
Aufgrund der Baumaßnahmen kann das 
Jahresfest der Kindermission nicht wie in 
den vergangenen Jahren als großes Som-
merfest stattfinden. Gerade in einer Gesell-
schaft, in der es Kinder zurzeit sehr schwer 
haben, wollen wir in den Gottesdiensten am 
29. Juni festhalten, dass Gott selbst ein 
großes Herz für Kinder hat. Wir dürfen uns 
mit unseren Kindern auf einen erfrischen-
den Familien-Gottesdienst freuen. 
 
 


